
Partnerschaft und Zusammenarbeit mit der IFC 
Langfristige Finanzierungen und technische Unterstützung für 
Investitionen in Schwellen- und Entwicklungsländern

Die 1956 gegründete Internationale Finanz-Corporation (IFC) als Teil der Weltbankgruppe 
ist die bedeutendste internationale Entwicklungsbank, die sich ausschließlich mit der 
Finanzierung und Förderung des Privatsektors in Schwellen- und Entwicklungsländern 
befasst. Institutionelle Investoren profitieren von einem einzigartigen Netzwerk lokaler 
Präsenz und Kompetenz in über 100 Ländern. 

Wir nutzen unsere Produkte und Dienstleistungen, um Lösungen anzubieten, die 
speziell an die Bedürfnisse unserer Kunden angepasst sind. Wir helfen ihnen nicht 
nur mit unseren finanziellen Ressourcen sondern auch mit unserer technischen und 
globalen Industrieexpertise sowie innovativen Vorschlägen zur Optimierung von 
finanziellen und operativen Herausforderungen und der politischen Risikominderung. 
Diese Unterstützung wird, wenn nötig, in das Länderprogramm der Weltbank integriert, 
um so den Unternehmen zusätzlich eine längerfristigere Perspektive mit verbesserter 
öffentlicher Infrastruktur und einem attraktiveren Geschäftsklima bieten zu können.

IFC-FINANZIERUNG BEANTRAGEN 

IFC bietet eine Vielzahl von Finanzprodukten für die Implementierung von Projekten 
in Entwicklungsländern an. Um eine IFC-Finanzierung zu erhalten, muss ein Projekt : 

•	 sich in einem Schwellen- oder Entwicklungsland befinden; 
•	 i.d.R. von einem Unternehmen mit mehrheitlich privaten Eigentümern 

umgesetzt werden; 
•	 sich auf technisch einwandfreier, bewährter Technologie stützen; 
•	 gute Aussichten bieten, technisch und betriebswirtschaftlich nachhaltig 

und kommerziell erfolgreich zu sein; 
•	 der lokalen Wirtschaft zu Gute kommen und 
•	 umwelt- und sozialverträglich sein, d.h. den Umwelt- und Sozialstandards 

des Gastlandes und der Weltbankgruppe entsprechen.

FREMDKAPITAL. IFC finanziert Projekte und unterstützt Unternehmen durch 
hauseigene Kredite, ggf. in Zusammenarbeit mit regionalen Entwicklungshilfebanken, 
mit Laufzeiten von sieben bis zu zwölf Jahren, gelegentlich auch länger. Wir vergeben 
Darlehen auch an zwischengeschaltete Banken, Leasinggesellschaften und andere 
finanzielle Institutionen. IFC-Kredite können sowohl in den Währungen der wichtigsten 
Industrienationen gewährt werden als auch in derzeit 65 Landeswährungen arrangiert 
werden. 

EIGENKAPITAL. In der Regel investiert IFC zwischen fünf und 20 Prozent des 
Eigenkapitals einer Firma. Wir ermutigen Unternehmen, in die wir investieren, die 
Aktieninhaberschaft durch Börsengänge zu erweitern, sofern das in dem entsprechenden 
Land möglich und sinnvoll ist, und dadurch lokale Kapitalmärkte zu vertiefen. Wir stellen 
auch Mezzaninmittel in der Form von nachrangigen Darlehen mit Gewinnbeteiligung, 
Wandeldarlehen und Vorzugsaktien bereit. 

KONTAKTAUFNAHME MIT DER IFC 

Unternehmen, die ein neues Projekt realisieren oder einen bestehenden Betrieb ausbauen 
möchten, können sich mit einem Investitionsvorschlag direkt an einen — häufig vor 
Ort beschäftigten — IFC-Mitarbeiter wenden. Nach der ersten Kontaktaufnahme 
und einer vorläufigen Überprüfung des Investitionsvorschlags kann die IFC eine 
detaillierte Machbarkeitsstudie erstellen sowie weitere relevante Unterlagen anfordern, 
um über eine IFC-Investition zu entscheiden. Weitere Informationen finden Sie unter 
www.ifc.org/solutions

Anbieten von 
Beratungsdiensten

Eine IFC-Finanzierung geht mit 

der parallelen Unterstützung von 

Beratern und Beratungsfirmen bei der 

Durchführung von speziellen Aufträgen 

einher, um so die Wahrscheinlichkeit 

einer erfolgreichen Investition selbst 

in schwierigen Situationen zu erhöhen. 

Einzelheiten finden sich unter: www.

wbgeconsult2.worldbank.org.

Dieses System wird von der IFC dafür 

genutzt, Auftragsverfahren effizient 

zu gestalten, und bietet Bewerbern 

die Möglichkeit einer sicheren Online-

Bewerbung.

http://www.ifc.org/wps/wcm/connect/corp_ext_content/ifc_external_corporate_site/solutions/investment-proposals
http://www.ifc.org/solutions
https://wbgeconsult2.worldbank.org/wbgec/index.html
https://wbgeconsult2.worldbank.org/wbgec/index.html


www.ifc.org/westerneurope

SYNDIZIERUNG

Um die Entwicklung des Privatsektors in Schwellenländern zu unterstützen, mobilisiert 
die IFC Investitionskapital in Form von syndizierten Krediten, sogenannten „B Loans“ 
(hauptsächlich von kommerziellen Banken), oder parallelen Konsortialkrediten von 
bilateralen Entwicklungsbanken. Als multilaterale Entwicklungsinstitution mit einer 
AAA Bonität genießt die IFC de facto einen bevorzugten Gläubigerstatus, welcher 
es den Empfängern von IFC-Darlehen ermöglicht, im Falle einer Landesdevisenkrise 
bevorzugten Zugang zu ausländischen Währungen zu erhalten. Dies mindert das 
Transfer-und Konvertibilitätsrisiko sowohl für die IFC als auch für kommerzielle 
Banken unter den B Loans. Zusätzliche Informationen zu syndizierten Krediten der 
IFC finden sich unter: www.ifc.org/syndications.

HANDELSFINANZIERUNG UND SUPPLY CHAIN FINANCE/OPTIMIERUNG DER 
FINANZFLÜSSE IN WERTSCHÖPFUNGSKETTEN

Das IFC-eigene “Global Trade and Finance” Programm (GTFP) garantiert handelsbezogene 
Zahlungsverpflichtungen von ausgewählten Finanzinstitutionen. Das Programm 
erweitert die Kapazitäten von Banken im Bereich der Handelsfinanzierung, indem 
u.a. politische Risiken für mehr als 200 Banken in über 80 Ländern von der IFC 
übernommen werden.  

TREASURY-LÖSUNGEN FÜR KUNDEN

IFC bietet innovative Derivate, strukturierte Finanzprodukte sowie Produkte in lokalen 
Währungen an, die es Kunden ermöglichen, sich vor Wechselkurs-, Zinssatz- und 
Rohstoffpreisrisiken zu schützen. Eine vollständige Liste der Treasury-Lösungen 
befindet sich auf: www.ifc.org/treasury. 

IFC ASSET MANAGEMENT COMPANY (AMC) 

Die in 2009 gegründete Asset Management Company (AMC) ist die Fondsmanagementsparte 
der IFC. Diese verwaltet in derzeit 11 Fonds ca. 9 Milliarden US Dollar von Private 
Equity und internationalen Vermögensverwaltungen. Diese Mittel werden parallel zu 
IFC-Eigenkapitalinvestitionen in Unternehmen in Schwellen- und Entwicklungsländern 
investiert. Die AMC ist ein neues Konzept, dass auf einer starken Governance-Struktur 
und einem innovativen Geschäftsmodell beruht, um kommerzielle Finanzierung mit 
Entwicklungsfinanzierung kombinieren zu können. Für institutionelle Investoren bietet 
die AMC somit eine einzigartige Gelegenheit, Zugang zu Eigenkapitalinvestitionen 
in Entwicklungsländern zu erhalten 
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Die IFC in Westeuropa hat zwei 

Kernaufgaben: 

1. Koordination mit den westeuropäischen 

Regierungen als Teilhaber an der IFC und 

den in Europa ansässigen internationalen 

und bilateralen Entwicklungsbanken 

(wie z.B. der Osteuropabank, DEG, KfW, 

FMO, Proparco, OeKB) hinsichtlich der 

Unternehmensstrategie und wichtiger 

IFC-Investitionen sowie verschiedener 

Themen von besonderem Interesse für 

die westeuropäischen Mitgliedsländer, wie 

z.B. Finanzmarktstabilität, Investitionen in 

erneuerbaren Energien und nachhaltiger 

Agrarwirtschaft, der Finanzierung 

von Klimaschutz, Energieeffizienz 

und Umweltschutz. Dazu zählt auch 

der Ausbau von Partnerschaften und 

Netzwerken mit Industrieverbänden, 

R e g i e r u n g e n , i n t e r n a t i o n a l e n 

Finanzinstitutionen, Parlamenten und 

Nichtregierungsorganisationen.

2. Kundenbetreuung und gezielte 

Förderung von Partnerschaften mit 

Unternehmen, aber auch Betreuung 

von Banken und Investoren, die ihre 

Marktstellung in Schwellen- und 

Entwicklungsländern ausweiten wollen. 

http://www.ifc.org/syndications
http://www.ifc.org/treasury

